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Alarm- und Ausrückeordnung  
 

Allgemeine Hinweise: 
 

 Die Alarm- und Ausrückeordnung ist grundsätzlich einzuhalten. Ein Abweichen ist auf Anordnung von EL/ZF möglich. 
 

Einsatzstichwort mit Y   Einsatz mit Menschenleben in Gefahr z. B. B2Y Zimmerbrand mit vermisster Person. 
Einsatzstichwort ohne Y   Einsatz ohne Menschenleben in Gefahr z. B. B2 Zimmerbrand ohne vermisste Person. 

 
 Die Mindestbesatzung ist möglichst sicherzustellen. 

 
 Fahrzeuge sind nach Ausbildungsstand zu besetzen. 

 
 Weitere Kräfte warten im Gerätehaus und bedienen bei Bedarf das MRT, neben dem Faxgerät in der Fahrzeughalle. 

Sie warten auf weitere Anweisungen des Einsatzleiters. 
 

 Bei überörtlich angefordertem Fahrzeug / Gerät rückt nur das entsprechende Fahrzeug aus. 
 

 Sollte kein weiteres Ausrücken erforderlich sein, haben sich die Kräfte vor dem Verlassen des Gerätehauses in die 
Vorlage "Einsatzkräfte" einzutragen. 

 
 Offene Hallentoren und die Eingangstür sind vor dem Verlassen des Gerätehauses, durch die nicht ausgerückten 

Kräfte, zu schließen. 
 

 Der vollständig ausgefüllte Einsatzbericht ist in das Fach "Ausgefüllte Einsatzberichte" zulegen. 



 
 

B1 
Brandeinsatz für 

eine Gruppe 
GF, MA, AGT GF, MA, AGT 

    

 B2 / B2Y 
Brandeinsatz für 

einen Zug  
ZF GF, MA, AGT GF, MA, AGT MA 

  

B3 / B3Y 
Brandeinsatz für 
zwei Züge und  

Drehleiter 
 

ZF GF, MA, AGT GF, MA, AGT MA 
 

 

B4 / B4Y 
Gemeindevollalarm 

und Drehleiter 
weiterer Stützpunkt 

 
ZF, GF GF, MA, AGT GF, MA, AGT MA 

 
 

BMA Alarm 
Auslösung 

Brandmeldeanlage 
Heimrauchmelder 

 
ZF GF, MA, AGT GF, MA, AGT MA 

  

WB 1 
Wald-/Flächenbrand 

für ein 
Tanklöschfahrzeug GF, MA, AGT GF, MA 

  
 
 

 

  

WB 2-4 
Wald-/Flächenbrand 

für zwei bis fünf 
Tanklöschfahrzeuge 

 
ZF GF, MA, AGT GF, MA, AGT MA 

Zusätzlich 
Rollcontainer             
B-Schlauch 
mitnehmen  

DLK / WBK 
Anforderung 

Wärmebildkamera 
Drehleiter GF, MA, AGT 



H1 
Hilfeleistung für 

eine Gruppe 
GF, MA, TH GF, MA, TH 

    

H2 / H2Y 
Hilfeleistung für 

einen Zug  
ZF GF, MA, TH GF, MA, TH GF, MA 

  

H3 / H3Y 
Hilfeleistung für 

einen Zug  
ZF GF, MA, TH GF, MA, TH GF, MA 

 
 

VUPK 
Hilfeleistung für 

einen Zug  
ZF MA, TH GF, MA, TH GF, MA 

 
 
 
 
 

 

ABC 1 – 4 
 Gefahrguteinsatz 

innerhalb der 
EG Bienenbüttel ZF GF, MA, AGT GF, MA, AGT  MA  

ABC  1- 4 
Gefahrguteinsatz 

außerhalb der 
EG Bienenbüttel GF, MA, AGT   

   

W / WY 
Einsatz auf 
Gewässer 

 
ZF GF  

  Bei Ölschaden 

GF, MA 
MA, TH 

 
GF, MA 

KFB 
Kreisfeuerwehrbe-
reitschaft 1. Zug 

Nord ZF, Funk 

 
 

 

 

 

  


